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16. & 17. August 2025, Golfclub Thalersee  
 

 Platzregeln 
1.  

zusätzlich zur ÖGV Hard Card 2025 
Die Platzregeln des Golfclubs und die Platzregeln auf der Scorekarte sind aufgehoben 

 

1. Out of Bounds (Regel 18): 

 gekennzeichnet durch weiße Pfosten oder Linien 

 Driving Range / Clubhaus „Die Blumenwiesen selbst dürfen nicht betreten werden!“  
 

2. Markierungen 

 Es gibt Spielverbotszonen (Noplay Zones) (siehe Pkt. 3); - Es gibt keine Droppingzonen (no Drop Zones) 

 Penatly Area (Regel 17.1) – gekennzeichnet durch rote Pflöcke oder Linien 

 blau – 50 m / rot – 100 m / gelb – 150 m / weiß – 200 m - Distanz bis Grünanfang 
 

3. Spielverbotszone (MPR E-8.2)  - Betreten und Spielen verboten 

 Die Bereiche der roten Penalty Area auf Loch 1, linke Seite Loch 2 nach dem Dogleg zum Graben hin, hinter Grün 2, 5 
und 7, gekennzeichnet durch rote Pflöcke mit grünen Kappen sind Spielverbotszonen. Ist es bekannt oder so gut wie 
sicher ist das der Ball in einer der Spielverbotszone in den betroffenen Penalty Areas zur Ruhe kam, darf der Ball nicht 
gespielt werden und der Spieler muss Erleichterung mit Strafschlag nach Regel 17.1d od. 17.2 in Anspruch nehmen.  

 Auf Loch 8, nach dem Abschlag an der linken oberen Waldkante, der Bereich markiert durch blaue Pflöcke mit grünen 
Kappen, gilt als „Ungewöhnliche Platzverhältnisse“ und ist eine Spielverbotszone. Ist es bekannt oder so gut wie sicher 
ist das der Ball in dieser Spielverbotszone zur Ruhe kam, darf der Ball nicht gespielt werden und der Spieler muss 
Erleichterung ohne Strafschlag nach Regel 16.1 in Anspruch nehmen.  

 Liegt der Ball außerhalb dieser Spielverbotszone und der Stand oder Schwung wäre durch diese Spielverbotszone 
beeinträchtigt, muss der Spieler straffrei nach Regel 16.1b, c oder d in Anspruch nehmen. 

 Keine Erleichterung: Wenn es eindeutig unvernünftig ist, den Ball zu spielen oder Beeinträchtigung ausschließlich 
deshalb gegeben ist, weil ein Spieler einen unter den Umständen eindeutig unvernünftigen Schläger, Stand oder eine 
unter den Umständen eindeutig unvernünftige Spielrichtung wählt. 

 Strafe für Betreten oder Spielen 

 1. Verstoß – Grundstrafe (2 Strafschläge) 

 2. Verstoß – Disqualifikation 
 

4. Ungewöhnliche Platzverhältnisse (MPR F-6) 

 Keine Erleichterung für Behinderung der Standposition durch ein Tierloch 
 

5. Hitzeschäden – Fairwayhöhe oder niedriger geschnitten – MPR F-8 (Musterplatzregel) 

 Liegt der Ball eines Spielers auf einem Teil des Geländes, das auf Fairwayhöhe oder niedriger geschnitten ist und 
aufgrund von Hitzeschäden Beschädigungen aufweist (zB. Stellen auf denen kein Gras wächst, oder Trockenrisse im 
Boden), gelten diese als „Boden in Ausbesserung“ und darf der Spieler Erleichterung nach Regel 16.1b in Anspruch 
nehmen. Der Ball darf aufgenommen, gereinigt und innerhalb des Erleichterungsbereichs, nicht näher zum Loch, vom 
nächsten Punkt der vollständigen Erleichterung gedroppt werden - Markieren [Aber: Behinderung gilt nicht als gegeben, 
wenn die graslosen Stellen oder  Risse nur den Stand des Spielers behindern.] 

 Strafe für das Spielen eines Balls vom falschen Ort unter Verstoß gegen die Platzregel:  „Grundstrafe nach Regel 14.7a.“  
 

6. Boden in Ausbesserung – GUR (Regel 16.1a) 

 Flächen gekennzeichnet mit blauen Pfählen oder weißen Linien 
 

7. Unbewegliche Hemmnisse (Regel 16.1) 

 Wege geschottert oder asphaltiert, Drainageabläufe, Zäune, Unterstände, etc.  
 

8. Spielunterbrechung (Regel 5.7)  

 1 langer Signalton (Schuss):  unverzügliche Unterbrechung wegen Gefahr (auch Übungsgelände) 

 3 kurze Signaltöne:  normale Unterbrechung (Loch darf noch fertig gespielt werden)  

 2 kurze Signaltöne: Wiederaufnahme des Spiels  
 

Evakuierung lt. Evakurierungsplan bzw. Lageplan 
 

9. Die Benutzung von Elektronischen Entfernungsmessgeräten ist gestattet (Regel 4.3) 
 

Strafe für Verstoß gegen eine Platzregel:  GRUNDSTRAFE 
 

Stechen wird von der Wettspielleitung festgelegt  
 
 
 

Turnierdirektor: 
Michael Resch (TD)  +43 664/10 60 321  michael.resch@golf.at    
Sekretariat: +43 316 / 57 28 67 
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